
XX  
XX

XX XX

 B U C H E N - H O F

Ein Zuhause 
finden im  
Karl-Pawlowski-Altenzentrum

LEBEN UND WOHNEN IM ALTER

 KARL-PAWLOWSKI-ALTENZENTRUM
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Der Umzug in ein Altenheim ist ein großer Schritt – 
nicht nur für die alten Menschen selbst, sondern auch 
für ihre Angehörigen. Oft ist er mit Unsicherheit und 
offenen Fragen verbunden. Bei uns im Ev. Johannes-
werk finden Sie dafür immer ein offenes Ohr. Und 
Antworten. 

In über 37 Alteneinrichtungen und mit jahrzehntelan-
ger Erfahrung, mit modernen Konzepten und vor allem 
viel Leidenschaft schaffen wir Orte zum Ankommen 
und Wohlfühlen, zum Leben und Altwerden.

Herzlich willkommen 
im Ev. Johanneswerk

„Wir wollen, dass alle Menschen  
in Würde, selbstbestimmt und in  
Gemeinschaft leben können.“

Der Karl-Pawlowski-Altenzentrum 
gehört zum Ev. Johanneswerk, einem 
diakonischen Unternehmen mit:

  �75 Jahren Erfahrung
  �37 Alteneinrichtungen &  

zahlreichen Pflegediensten,  
Tagespflegen und  
Wohngemeinschaften

  �7.500 engagierten Mitarbeiter*innen
  ��Christlichem Welt- und Menschenbild
  ��Zentralem Qualitätsmanagement
  ��Innovativen Wohnkonzepten

Das ist unsere Vision, unser großes Ziel. Und das ist in 
allen unseren Einrichtungen spürbar. Wir stellen die 
Bedürfnisse der Menschen in den Mittelpunkt. Einen 
wertschätzenden Kontakt zwischen Bewohner*innen. 
Angehörigen und Mitarbeitenden zu schaffen und  
einfühlsam die bestmögliche Pflege und Betreuung zu 
bieten, ist uns wichtig. 

Möchten Sie sich selbst davon überzeugen? 
Kommen Sie gern vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
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Die Einrichtung punktet mit ihrer 

ruhigen Lage mit Nähe zu dem 

öffentlichen Nahverkehr und  

Einkaufsmöglichkeiten.

Im Osten Recklinghausens, eingebettet in einen 
kleinen Park, liegt das Karl-Pawlowski-Altenzentrum. 
Das Haus befindet sich ruhig am Ende einer Sackgas-
se. Einkaufsmöglichkeiten, eine Apotheke sowie der 
öffentliche Nahverkehr sind fußläufig erreichbar, das 
Stadtzentrum ist gut angebunden.

Auf fünf Wohnbereichen über vier Etagen bietet 
das Karl-Pawlowski-Altenzentrum Platz für 118 
Bewohner*innen. Es stehen 78 Einzelzimmer und 20 
Zweibettzimmer zur Verfügung. Alle Zimmer sind 
hell, freundlich, mit Dusche und WC ausgestattet und 
individuell gestaltbar.

Für Bewohner*innen der Kurzzeitpflege (KZP) stehen 
planbare Aufenthalte in komfortablen Einzelzimmern 
mit Balkon zur Verfügung. Dieses Angebot richtet 
sich unter anderem an Menschen nach einem Kran-
kenhausaufenthalt oder zur Entlastung pflegender 
Angehöriger.

Ein besonderer Mittelpunkt des Hauses ist das licht-
durchflutete Atrium im Erdgeschoss, das von einer 
Glaskuppel überdacht ist.

Damit sich neue Bewohner*innen von Beginn an 
wohlfühlen, begleitet unsere Einzugskoordinatorin sie 
in den ersten sieben Tagen nach dem Einzug persön-
lich beim Ankommen und Orientieren.

Im Überblick
  �Ruhige Lage mit guter Verkehrsanbindung
  �Individuell gestaltbare Zimmer
  �Idyllische Parkanlage
  �Lichtdurchflutetes Atrium
  �Planbare Kurzzeitpflege im Einzelzimmer mit Balkon
  �Persönliche Begleitung der Bewohner*innen in den 

ersten sieben Tagen nach dem Einzug

Herzlich willkommen 
im Karl-Pawlowski-Altenzentrum

WIR  
FREUEN UNS 

AUF IHREN  

BESUCH!
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Im Karl-Pawlowski-Altenzentrum legen wir großen Wert auf eine pro-
fessionelle, zugewandte Pflege und Betreuung unserer Bewohner*innen. 
Ihre individuellen Bedürfnisse stehen dabei im Mittelpunkt. Orientiert 
am aktuellen medizinischen und pflegewissenschaftlichen Stand 
fördern wir die körperlichen, seelischen und sozialen Fähigkeiten der 
Bewohner*innen.

In allen Wohnbereichen arbeiten wir nach dem Konzept der Bezugs
pflege: Jeder*m Bewohner*in sind feste Pflegeteams zugeordnet, die 
auch für Angehörige jederzeit ansprechbar sind. So schaffen wir  
Beständigkeit, Vertrauen und Sicherheit.

Zu unserem engagierten Team gehören 
qualifizierte Fach- und Hilfskräfte aus den 
Bereichen Pflege, Betreuung, Hauswirt-
schaft und Diakonie sowie ehrenamtliche 
Kolleg*innen. Gemeinsam arbeiten wir 
daran, die Unabhängigkeit und das 
Wohlbefinden der Bewohner*innen zu 
erhalten, zu stärken oder wiederherzu-
stellen – für ein Leben, so selbstbestimmt 
und selbstständig wie möglich.

Vertraute Gesprächsthemen, jahreszeitli-
che Feste und kulturelle Veranstaltungen 
schaffen schöne Gemeinschaftserlebnisse 
und runden unser vielfältiges Angebot 
ab.

Im Überblick
  �Professionelle und liebevolle Pflege
  �Feste Bezugspersonen
  �Förderung eines selbstbestimmten 

Lebens im Alter

Pflege und Betreuung

Zugewandt und professionell:  

Wir legen besonderen Wert auf eine 

individuelle Betreuung.
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Feste und Aktivitäten gehören hier  

genauso zum Alltag wie die Ruhe in der 

Natur oder ein Päuschen im Strandkorb.

JETZT SPENDEN: 

Unter folgendem Link finden Sie 

weitere Informationen:  

www.johanneswerk.de/spenden

Mit regelmäßigen Angeboten und besonderen Projek-
ten gestalten wir den Alltag im Karl-Pawlowski-Alten-
zentrum abwechslungsreich, lebendig und strukturiert. 
Von der Zeitungsrunde über das Spiele-Café bis zu 
kreativem Arbeiten, Gedächtnistraining sowie Musik- 
und Bewegungsangeboten – unsere Freizeitgestaltung 
spricht Körper, Geist und Seele gleichermaßen an.  
Gemeinsames Kochen und Backen, anregende  
Gespräche und vielfältige Begegnungen fördern  
Austausch und Gemeinschaft. 

Jahreszeitliche Feste und kulturelle Veranstaltungen 
setzen besondere Akzente im Jahresverlauf und schaf-
fen unvergessliche gemeinsame Erlebnisse. Ein zent-
raler Treffpunkt des Hauses dafür ist das große Atrium 
unter der lichtdurchfluteten Glaskuppel.

Ein besonderer Stellenwert kommt dem Erleben der 
Natur zu. Spaziergänge an der frischen Luft, Vogelge-
zwitscher im angrenzenden Park, der offene Innenhof 
im Erdgeschoss sowie der geschützte Gartenbereich 
des Wohnbereichs im Erdgeschoss laden dazu ein, 
Sonne und Natur in einem sicheren, barrierefreien 
Umfeld zu genießen – auch für Bewohner*innen mit 
eingeschränkter Orientierung.

Im Überblick
  �Vielfältige Routinen und Highlights 
  Naturnahe Aktivitäten
  �Jahreszeitliche Feste und kulturelle  

Veranstaltungen
  �Angebote zur Tagesgestaltung
  �Kreativität und Genuss
  �Gemeinschaft und Austausch
  �Natur erleben und entspannen
  �Feiern im Herzen des Hauses

Freizeitangebote

Mit viel Engagement stellt unser Team ein  
vielfältiges Programm auf die Beine.  
Einige der Aktivitäten können wir allerdings  
nur mithilfe von Spenden finanzieren. Wir freuen 
uns deshalb sehr über Ihre Unterstützung.
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Unsere Arbeit orientiert sich an christlichen Werten 
und Traditionen. Gleichzeitig heißen wir Menschen 
aller Konfessionen sowie unterschiedlicher Weltan-
schauungen ausdrücklich willkommen und begegnen 
jeder Lebensgeschichte mit Respekt und Offenheit.
 
Wir lassen Sie nicht allein – Bewohner*innen sollen im 
Karl-Pawlowski-Altenzentrum in Geborgenheit leben 
und in Würde sterben können. Wir begleiten sie ein-
fühlsam und unterstützen sie dabei, ihre persönlichen 
Wünsche wahrzunehmen und zu äußern. Auf Wunsch 
beraten wir zu Fragen der Vorsorge und helfen bei der 
Erstellung einer Patientenverfügung.
 
In der letzten Lebensphase können Bewohnerinnen 
bei Bedarf zusätzlich durch Palliativmedizinerinnen 
begleitet werden. Wenn es gewünscht ist, 
vermitteln wir außerdem ehrenamtliche 
Hospizmitarbeitende, die Bewohner*innen 
auf ihrem Weg am Lebensende persönlich 
zur Seite stehen. Im Haus gibt es einen 
Hospizkoordinator, der gemeinsam mit der 
Einrichtung die Hospizkultur kontinuierlich 
weiterentwickelt und eine eigene ehren-
amtliche Hospizarbeit aufgebaut hat. In 
enger Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Kirchengemeinden finden regelmäßig An-
dachten und Gottesdienste statt, zu denen 
Bewohner*innen, Angehörige und Gäste 
herzlich eingeladen sind.

Seelsorge

Wir nehmen uns Zeit: für Besinnung, 

Gespräche und den Abschied vom 

Leben.

So schaffen wir im Karl-Pawlowski-Altenzentrum 
einen Ort, an dem Leben, Abschied und Sterben mit 
Würde, Mitmenschlichkeit und Achtsamkeit begleitet 
werden.

Im Überblick
  �Offenheit für andere Konfessionen
  �Regelmäßige Gottesdienste
  �Würdevolle Sterbebegleitung
  �Zusammenarbeit mit Hospizdienst und Palliativnetz



Gern beantworten wir all die Fragen, 

die sich bei einem Umzug ins Alten-

heim stellen. 
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Sich für ein Pflegeheim zu entscheiden, ist ein langer 
und herausfordernder Prozess. Der Sozialdienst im 
Karl Pawlowski berät und unterstützt Sie gern dabei 
und informiert Sie über alle Details zu Leistungen, 
Kosten und Aufnahme. Bei dieser Gelegenheit kann 
unsere Einrichtung auch besichtigt werden. Gerne 
schicken wir Ihnen vorab Informationsmaterial zu.

Die Kosten für die Pflege setzen sich aus mehreren 
Komponenten zusammen und sind unter anderem 
abhängig von den Vorgaben des Landes NRW. Sie 
richten sich auch nach dem jeweiligen Pflegegrad. 
Eine aktuelle Übersicht über die Heimkosten im Karl 
Pawlowski Altenzentrum finden Sie auf unserer 
Homepage.

Kosten und Leistungen

JETZT INFORMIEREN: 

Aktuelle Übersicht über die  

Heimkosten im Karl-Pawlowski- 

Altenzentrum unter

www.johanneswerk.de/kpaz

WIR  
FREUEN UNS  

AUF SIE!



MIT EINEM JOB IM JOHANNESWERK.
KARRIERE.JOHANNESWERK.DE

MACH DICH 
WICHTIG!

Ein Besuch sagt so viel mehr als eine Broschüre 
es jemals könnte. Deshalb laden wir Sie  
herzlich ein, uns und im Karl-Pawlowski-
Altenzentrum persönlich kennenzulernen. 
Machen Sie sich ein Bild von unserem Haus, 
den Menschen, von der Atmosphäre hier und 
unserer Arbeitsweise. Und stellen Sie uns all 
die Fragen, die Sie beschäftigen. Wir freuen 
uns auf Sie. 

Kommen Sie 
doch mal vorbei!

Karl-Pawlowski-Altenzentrum
Windthorststr. 10 – 19  
45665 Recklinghausen

Tel. 02361 96099-0,  
Fax 02361 96099-199 
E-Mail: kpaz@johanneswerk.de 
www.johanneswerk.de/kpaz


